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Sozialministerin Dr. Marianne Linke (PDS) und der Vorsitzende der Kassen-
ärztlichen Vereinigung Mecklenburg-Vorpommern, Herr Dr. Wolfgang  
Eckert, setzen die Regionalgespräche zur Gewinnung von ärztlichem Nach-
wuchs für unser Land fort. Bei einem Gespräch mit dem Landrat des Land-
kreises Müritz, Herrn Jürgen Seidel, und Bürgermeistern der Region in Waren 
steht heute die Situation der ärztlichen Versorgung in der Region im Blick-
punkt. Im Landkreis Rügen und im Landkreis Uecker-Randow hatten bereits 
ähnliche Gesprächsrunden stattgefunden. 
 
„Die Gewinnung ärztlichen Nachwuchses ist eine Zukunftsaufgabe für das 
Land. Die Gespräche  in den Regionen sollen dafür das Bewußtsein der Be-
teiligten schärfen“ - so  Sozialministerin Dr. Marianne Linke (PDS) dazu in 
Waren. 
 
14 der insgesamt 45 im Landkreis Müritz niedergelassenen Hausärztinnen 
und Ärzte sind älter als 60 Jahre. Das entspricht 31 Prozent. Dazu Landrat 
Seidel:    
„Der Landkreis Müritz gehört als Teil der Region Mecklenburgische Seenplat-
te zu den dünn besiedelten Regionen Ostdeutschlands. Mit dem steigenden 
Anteil älterer Menschen im Landkreis wird auch deren Nachfrage nach medi-
zinischer Leistung steigen. Andererseits altern auch die Erbringer der ambu-
lanten medizinischen Leistung selbst. Die Wiederbesetzung der Praxen kris-
tallisiert sich als das zentrale Problem heraus, wenn die Versorgung der Be-
völkerung in den nächsten Jahren gesichert werden soll.“ 
 
Der Vorsitzende der Kassenärztlichen Vereinigung Mecklenburg-
Vorpommern, Herr Dr. Wolfgang Eckert, erklärte: „Die Kassenärztliche Verei-
nigung Mecklenburg-Vorpommern nimmt ihren Sicherstellungsauftrag ernst. 
Sie braucht dabei die Unterstützung der Partner vor Ort. Aber auch die Politik 
muss in die Pflicht genommen werden, um die notwendigen Rahmenbedin-
gungen zu schaffen. “ 
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Die Kassenärztliche Vereinigung gewährt nach den Worten von Dr. Eckert in 
bestimmten Fällen niederlassungswilligen Ärzten Umsatzgarantien. Sie stützt 
den Notdienst bei zahlenmäßig schlechter Besetzung finanziell, führt studenti-
schen Nachwuchs durch Praktika in hausärztlichen Praxen an künftige Aufga-
ben heran und gibt Einführungskurse für niederlassungswillige Ärzte. 
 
Das Bereitstellen von preisgünstigen Immobilien, ein freundliches Investitions-
klima, ein gutes Kita-Angebot und leistungskräftige Schulen stellen nach Ü-
berzeugung von Frau Dr. Linke und Herrn Dr. Eckert nur eine kleine Auswahl 
aus der Bandbreite der möglichen Hilfestellungen vor Ort dar.  
 
 
 
 
 
 


